
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport 
am Donnerstag, d. 01.02.2024 

Alexander-von-Humboldt-Schule,  
Roschdohler Weg 11, 24536 Neumünster 

 

 

 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 21:25 Uhr 

Anwesend: 

 

 Ausschussvorsitzender 

  Ratsherr Bernd Delfs 

 

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Susanne Grund-Bollow 

  Herr Siamak Aminmansour 

  Herr Erhan Timur Batman 

  Herr Carsten Kaikowski 

  Herr Fatih Mutlu 

  Frau Yaren Talia Özgür 

  

 bürgerschaftliches Mitglied 

  Frau Britta Einfeldt 

  Frau Gaby Mohr 

  Herr Stefan Preuhs 

  Herr Axel Graefe 

 

stellvertretendes Ausschussmitglied 

 Ratsherr Herr Gerrit Köhler 

  

 Außerdem anwesend 

Ratsfrau Frau Karin Mundt 

Ratsherr Herr Paul Jacob Weber 

Kreissportverband Herr Ingo Sellmer 

Schulleitung Alexander-von-Humboldt-

Schule 

Herr Philipp Kraft 

Therapiehilfeverbund Herr Stefan van der Elst (bis TOP 13.9) 

Therapiehilfeverbund Herr Abdullah Sarikaya (bis TOP 13.9) 

Kreisschüler*innenrat Herr Jonas Wisper (bis TOP 13.2) 

Kreisschüler*innenrat Herr Paul Buchholz 

Kinder- und Jugendbeirat Frau Jule Radzko 

Schulleitung Fröbelschule Frau Carola Habermann (bis TOP 13.3) 

Schulleitung Immanuel-Kant-Schule Herr Timo Hepp 

Schulleitung Theodor-Litt-Schule Herr Olaf Hirt 

Schulleitung Timm-Kröger-Schule Herr Tim Peter Posselt (bis TOP 13.3) 

Schulleitung Gartenstadtschule Frau Ellen Naumann 

Schulleitung Klaus-Groth-Schule Herr Jörg Lutz Jesper 

Schulleitung Walter-Lehmkuhl-Schule Herr Andreas Bitzer 

Schulleitung Vicelinschule Herr Martin Schiller (bis TOP 10) 

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband 

Neumünster e.V. 

Frau Dr. Bettina Boxberger 

Schulelternbeirat Gartenstadtschule Frau Janett Rose (bis TOP 13.3) 



- 2 - 

 

Vorsitzender TS Einfeld Herr Rüdiger Schmidt 

Elternvertreter KiTa Gartenstadt Herr Erich Kramer (bis TOP 13.1) 

Vorstand Betreute Grundschule Garten-

stadtschule e.V. 

Herr Marco Grittner 

Presse und Zuschauende bis zu 7 

 

Von der Verwaltung 

Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 

Stellv. Fachdienstleitung FD 40 Frau Nicole Pietrzinski 

Fachdienst 40.1 Frau Vivien Pomarius – Protokollführung - 

Abteilungsleitung FD 40.2 Frau Urszula Steinhagen 

Personalrat Frau Petra Kuhlmann 

Schulrat Herr Lutz Friemann 

Fachdienst 66 Herr Sven Ruhland (bis TOP 10) 

Stellv. Fachdienstleitung FD 51 Frau Meike Behrens-Fassbender (bis TOP 

13.2) 

Stellv. Abteilungsleitung FD 65.3 Herr Thomas Aretz (bis TOP 13.2) 

Fachdienst 65.3 Herr Jens Grunewald (bis TOP 13.2) 

Fachdienstleitung FD 11 Herr Can Kurku (bis TOP 13.6) 

Fachdienst 40.2 Herr Marco Henner 

 

Entschuldigt: 

Bürgerschaftliches Mitglied Herr Rico Kroll 

Bürgerschaftliches Mitglied Frau Sarina Daudert 

Kreissportverband Frau Ute Freund 

Kreissportverband Herr Eggert Rohwer 

Fachdienstleitung FD 40 Herr Pierre Pascal Hein 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

   3. Genehmigung der Tagesordnung 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 

vom 30.11.2023 

   5. Information über die am 30.11.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

gefassten Beschlüsse 

   6. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

   7. Einwohnerfragestunde 

   8. Anträge und Anfragen 

   8.1. Antrag der FDP, RH Kaikowski, betr. Beschleunigtes Verfahren im Sport-

hallen-Neubau 

Vorlage: 0064/2023/An 

   8.2. Antrag der FDP, RH Kaikowski, betr. Sicherstellung der Verpflegung an 

Schulen und KiTas in Neumünster 

Vorlage: 0076/2023/An 

   9. Umgestaltung des Spielhügels auf dem Schulhof der Pestalozzischule 

Vorlage: 0187/2023/DS 

   10. Handlungskonzept Armut; hier: Weiterentwicklung und Neuordnung des 

Betreuungsangebots im Vicelinviertel unter besonderer Berücksichtigung 

der Schulkindbetreuung und der offenen Kinder- und Jugendarbeit im 

Quartier 

Vorlage: 0183/2023/DS 

   11. Umsetzung Handlungskonzept Armut - Bedarfsgerechter Ausbau der 

Schulkindbetreuung (Maßnahme P8); hier: Neuorganisation und Ausbau 

der Schulkindbetreuung an der Gartenstadtschule 

Vorlage: 0184/2023/DS 

   12. Bericht zum Sachstand der zukünftigen Mittagsverpflegung an den Schu-

len 

   13. Mitteilungen 

   13.1. Klaus-Groth-Schule - Ersatzneubau der Sporthalle: 

Aktueller Sachstand des Planungsprozesses 

Vorlage: 0065/2023/MV 

   13.2. Sachstand schulische Großbaumaßnahmen 

   13.3. Schulabsentismus in Neumünster - Mündlicher Sachstandsbericht durch 

den Schulrat in der Stadt Neumünster 

   13.4. Schülerzahlen der allgemein- und berufsbildenden Schulen zum Schuljahr 

2023/2024 

Vorlage: 0062/2023/MV 

   13.5. Sachstandsbericht zur landesweiten Schulentwicklungsplanung an den 

Regionalen Berufsbildungszentren durch die Schulleiter 

- siehe Anlage - 

   13.6. Sachstand Medienentwicklungsplanung - Digitalpakt Schule - 

   13.7. Sachstand Überarbeitungsprozess der Sportentwicklungsplanung 

   13.8. Mündlicher Sachstandsbericht zu Thema Streetwork in Neumünster 

   13.9. Beschlusskontrolle - öffentlich - 

Vorlage: 0064/2023/MV 

   14. Verschiedenes 
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 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest. 

 

 

 2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„Es wird beschlossen, den Tagesordnungspunkt 15. – Genehmigung der Niederschrift 

über die am 30.11.2023 und Tagesordnungspunkt 16.1 – Beschlusskontrolle nicht öf-

fentlich - unter Ausschluss der Öffentlichkeit nicht öffentlich zu beraten.“ 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen:   12 

Nein-Stimmen:   0  

Enthaltung:   0 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ausschuss für Schule und Sport 

 

 

 3. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Der Vorsitzende schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 8.2 und 12 sowie 13.4 und 13.5 

zusammen zu beraten. Die Tagesordnung wird in geänderter Fassung einstimmig ange-

nommen. 

 

 

 4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 

30.11.2023 

 

Einwände gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 30.11.2023 werden 

nicht erhoben. 

 

 

 5. Information über die am 30.11.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 

 

Der Vorsitzende erklärt, dass keine Beschlüsse gefasst wurden. 
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 6. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass sich Schülerinnen und Schüler der Klaus-Groth-Schule den 

Meistertitel im deutschen Schulteam-Cup 2024 im Schach sichern konnten und gratuliert 

recht herzlich. 

 

Außerdem berichtet er, dass er von der Fröbelschule zu einem Gespräch über die ausst e-

henden baulichen Maßnahmen der Schule am 12.02.2024 eingeladen wurde. 

 

Des Weiteren merkt der Vorsitzende an, dass in der nächsten Sitzung die Themen Sac h-

stand Schuleingangsuntersuchung 2024/2025, Sachstand Jugendverkehrsschule sowie 

die Vorlage Schulentwicklungsplanung behandelt werden sollen. Stadtrat Hillgruber weist 

darauf hin, dass eine Vorlage zur Schulentwicklungsplanung in der nächsten Sitzung noch 

nicht möglich sein wird, da der derzeitige Bearbeitungsstand dies nicht zulässt. Dennoch 

soll eine Vorlage hierzu in einer späteren Sitzung vor der Sommerpause eingebracht 

werden. 

 

Der Vorsitzende betont, dass Termine in den Lenkungsgruppen fortan mit allen Mitglie-

dern abzustimmen sind, sodass möglichst alle Beteiligten teilnehmen können. 

 

 

 7. Einwohnerfragestunde 

 

Es werden keine Fragen gestellt bzw. es liegen keine Einwohnerfragen schriftlich vor.  

 

 

 8. Anträge und Anfragen 

 

 8.1. Antrag der FDP, RH Kaikowski, betr. Beschleunigtes Verfahren im Sporthallen-

Neubau 

Vorlage: 0064/2023/An 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, Verhandlungen mit ihrer städtischen Tochterge-

sellschaft, der Wohnungsbau GmbH Neumünster, aufzunehmen, mit dem Ziel, durch die 

GmbH zwei Dreifeld-Sporthallen noch in dieser Legislaturperiode bauen zu lassen. 

 

2. Sollte es der Wobau aus rechtlichen Gründen nicht möglich sein, dieses Vorhaben um-

zusetzen, wird die Stadtverwaltung beauftragt, diesbezüglich einen Investorenwettbe-

werb auszuschreiben. 

 

3. Die Standorte der Sporthallen richten sich nach den Bestimmungen des aktuellen 

Sportstättenentwicklungsplans. 

 

4. Der Neubau der niedergebrannten Sporthalle der Klaus-Groth-Schule wird von diesem 

Antrag nicht tangiert.“ 

 

 

Ratsherr Kaikowski führt in den Antrag ein, erläutert die Hintergründe und bittet um Zu-

stimmung. Auf eine Frage des Vorsitzenden zum Sachstand des Neubaus der Sporthalle 

an der Freiherr-vom-Stein-Schule antwortet Herr Grunewald zum Sachstand und dem 

weiteren Verfahren.



- 6 - 

 

 

Der Vorsitzende lässt sodann über den Antrag abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Keine Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  1 

Nein-Stimmen:  9 

Enthaltung:  2 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung 

 

 

 8.2. Antrag der FDP, RH Kaikowski, betr. Sicherstellung der Verpflegung an Schu-

len und KiTas in Neumünster 

Vorlage: 0076/2023/An 

 

Die Ausschussmitglieder Ratsfrau Grund-Bollow und Ratsherr Erhan Timur Batman erklä-

ren sich für befangen, nehmen nicht an der Diskussion und Abstimmung teil und verlas-

sen den Raum. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt unverzüglich mit den in Neumünster vorhan-

denen Großküchen Verhandlungen aufzunehmen. 

 

2. Ziel ist es in einem gemeinsamen Verbund (wie z.B. in einer ARGE oder einem Kon-

sortium) die Essensversorgung der städt. KiTas und Schulen spätestens ab 2026 s i-

cherzustellen. 

 

3. Von den Beteiligten soll ein einheitliches Versorgungskonzept erstellt werden. 

 

4. Die Qualitätsstandards der Deutschen Gesellschaft für Ernährung dienen als Grund-

lage und sind bestmöglich einzuhalten. 

 

5. Das bereits benannte Expertengremium ist mittels Anhörung zu beteiligen. 

 

6. Das Versorgungskonzept muss mögliche Ausfälle einzelner Unternehmen (z.B. 

durch Krankheiten, technische Defekte) sowie die Wirtschaftlichkeit für die beteiligten 

Unternehmen berücksichtigen.“ 

 

 

Aufgrund der geänderten Tagesordnung wird einleitend der Sachstandsbericht des TOP 

12 von Stadtrat Hillgruber vorgestellt. 

 

Ratsherr Kaikowski begründet den Antrag seiner Fraktion und nimmt Bezug auf den vo-

rangegangenen Bericht. Herr Graefe stellt daraufhin einen von der Bürgerfraktion einge-

brachten Änderungsantrag vor und fordert eine Prüfung der Anzahl der prognostizierten 

Essen.
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Beschlussvorschlag (Änderungsantrag): 

 

„1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt unverzüglich mit den in Neumünster vorhan-

denen Großküchen Verhandlungen aufzunehmen. Dabei ist der Fokus auf das Kiek In 

und eventuell noch das FEK zu richten. Eingebunden werden soll von Anfang an das 

KIN in Neumünster, das aufgrund seiner Lebensmittel und Qualitätssicherungskompe-

tenz wesentliche Beiträge für die Planung einer Zentralküche bis 2026 als Beratungs-

institut kostenpflichtig leisten kann. 

 

2. Ziel ist es zunächst in einem gemeinsamen Verbund (wie z.B. in einer ARGE oder in 

einer Kommission) die Essensversorgung der städtischen und nicht städtischen Kitas 

und Schulen von geschätzt 6.000 Mahlzeiten spätestens ab 2026 sicherzustellen. 

 

Aus betriebswirtschaftlichen und damit aus kalkulatorischen Gründen wird nur eine 

Zentralküche geführt, angestrebt. Das „Cook and Hold“ Verfahren wird erst einmal 

fortgesetzt, dann aber spätestens ab 2027 zum logistisch und Verfahren -und quali-

tätssichereren „Cook and Chill“ Prozess schrittweise gewechselt. Dafür sind Planung -

und investitionstechnisch für die Haushalte ab 2025 relevante Szenarien und damit 

Investitionsmodelle (auch mit Investorenbeteiligung) bis spätestens Ende 2024 zu 

entwickeln. Für „Cook and Chill“ werden dann an allen Kitas und Schulen, die beliefert 

werden sollen, die Anschaffung entsprechende Regenerationsgeräte (Mikrowelle, Kon-

vektomaten) in exakt geplanten Teilschritten nötig werden. 

 

3. Von den Beteiligten gemeinsam mit der zuständigen Abteilung der Stadt (also ma-

ximal 4) soll ein einheitliches Versorgungskonzept erstellt werden. Dabei ist davon 

auszugehen, dass Preise >5,00€ wahrscheinlich sein werden, womit die städtischen 

Zuschüsse bei > 3,50€/Mahlzeit) entsprechend Berücksichtigung finden müssen. 

 

4. Die Qualitätsstandards der Deutschen Gesellschaft für Ernährung dienen als Grund-

lage und sind grundsätzlich einzuhalten. 

 

5. Das bereits benannte Expertengremium ist mittels Anhörung zu beteiligen. 

 

6. Das Versorgungskonzept muss mögliche Ausfälle einzelner Unternehmen (z.B. 

durch Krankheiten, technische Defekte) sowie die Wirtschaftlichkeit für die beteiligten 

Unternehmen berücksichtigen. 

 

7. Auf ein europäisches Auswahlverfahren soll trotzdem nicht verzichtet werden. Soll-

ten sich die unter 1-6 beschriebenen Vorgehensweisen als nicht finanzierbar bzw. um-

setzbar erweisen, müssen externe Belieferungen im logistisch erreichbaren Umfeld 

geprüft und per Ausschreibung erreicht werden, damit die Versorgung ohne Unterbuch 

gesichert bleibt. Eine zeitnahe Umsetzung, auch vor dem Hintergrund der Umsetzung 

der gesetzlich vorgeschriebenen Ganztagsbeschulung wird erwartet. 

 

8. Mit der Einbeziehung des Kiek In soll auch eine interessante Option als zukünftige 

Zentralküche mit angrenzender Kantinenfunktion für Schulen und andere Einrichtun-

gen im Rahmen der Neuaufstellung des Kiek In jenseits der heutigen Aufgaben geprüft 

werden. 

 

9. Der tatsächliche Verpflegungsbedarf soll zunächst einmal im Rahmen des Projekts an-

hand der demografischen Entwicklung ermittelt werden.“ 

 

Es schließt sich eine rege Diskussion zur Finanzierung und Preise der Mittagessen so-

wie zu möglichen Beteiligten des zu gründenden Expertenrates an. Frau Einfeldt for-

dert, dass fortan einmal im Quartal über den Sachstand in dieser Angelegenheit be-

richtet wird.
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Der Vorsitzende lässt zunächst über den eingebrachten Änderungsantrag abstimmen. 

 

 

Abstimmungsergebnis Änderungsantrag: 

 

Keine Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  1 

Nein-Stimmen:  7 

Enthaltung:  2 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung  

 

 

Sodann lässt der Vorsitzende über den ursprünglichen Antrag abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Keine Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  1 

Nein-Stimmen:  7 

Enthaltung:  2 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung 

 

Ratsfrau Grund-Bollow und Ratsherr Batman kehren zurück in den Raum. 

 

 

 9. Umgestaltung des Spielhügels auf dem Schulhof der Pestalozzischule 

Vorlage: 0187/2023/DS 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„1. Der Planung zur Umgestaltung des Spielhügels auf dem Schulhof der Pestalozzischule 

wird zugestimmt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt die Maßnahme umzusetzen (Baubeschluss).“  

 

 

Ratsherr Köhler führt in die Vorlage ein und lobt die demokratische und kindgerechte 

Beteiligung. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Ja-Stimmen:  12 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  0
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Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung 

 

 

 10. Handlungskonzept Armut; hier: Weiterentwicklung und Neuordnung des Be-

treuungsangebots im Vicelinviertel unter besonderer Berücksichtigung der 

Schulkindbetreuung und der offenen Kinder- und Jugendarbeit im Quartier 

Vorlage: 0183/2023/DS 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„1. Der grundsätzlichen Neuordnung des Betreuungsangebots im Vicelinviertel wird zuge-

stimmt.  

 

2. Die Verwaltung wird mit Blick auf die konkrete Umsetzung der Neuordnung beauftragt, 

zur Vergabe der Leistung der Schulkindbetreuung an der Vicelinschule ab Schuljahr 

2024/25 auf Basis der genannten Eckpunkte ein entsprechendes Ausschreibungsverfah-

ren zu organisieren.“ 

 

 

Stadtrat Hillgruber führt in die Drucksache ein. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  11 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  1 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung 

 

 

 11. Umsetzung Handlungskonzept Armut - Bedarfsgerechter Ausbau der Schul-

kindbetreuung (Maßnahme P8); hier: Neuorganisation und Ausbau der Schul-

kindbetreuung an der Gartenstadtschule 

Vorlage: 0184/2023/DS 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„1.Der Neuorganisation und dem schrittweisen Ausbau der Schulkindbetreuung ab dem 

Schuljahr 2024/2025 an der Gartenstadtschule wird zugestimmt.  

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Vergabe der Leistung ein entsprechendes Aus-

schreibungsverfahren zu organisieren.“ 

 

 

Stadtrat Hillgruber führt in die Drucksache ein und beantwortet Fragen hierzu. Er erklärt, 

dass die durch den Abbau der Horte wegfallenden Betreuungsplätze im Rahmen der 

Schulkindbetreuung aufgefangen werden. 

 

Der Vorsitzende erklärt, dass die ungeklärten Fragen nach Übergangsmaßnahmen und 

den Beteiligten den eingebrachten Änderungsantrag begründen und stellt diesen vor.
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Beschlussvorschlag Änderungsantrag: 

 

„Der Vorlage wird zugestimmt mit der Maßgabe, dass die Verwaltung schnellstmöglich - 

spätestens jedoch in 6 Monaten – eine neue Vorlage für die Neuorganisation und den 

Ausbau der Schulkindbetreuung an der Gartenstadtschule vorlegt, die sicherstellt, dass 

mindestens die Anzahl der bisher vorhandenen Betreuungsplätze (verlässliche, hortähnli-

che Betreuung an der Gartenstadtschule durch den bisherigen Träger der Schulkindbe-

treuung, durch die Betreute Grundschule Gartenstadtschule e.V. und in Hortgruppen der 

Kindertagesstätte Gartenstadt) dauerhaft gesichert sind und der voraussichtlich absehba-

re zusätzliche Platzbedarf berücksichtigt wird. Dafür notwendig ist ein mit der Schule ab-

gestimmter Raumbedarf. 

 

Hilfreiche Maßnahmen aus der Drucksache Nr.: 0184/2023/DS, die zum Erreichen dieses 

Zieles bzw. zur Sicherstellung einer Übergangslösung führen können, dürfen vorab aus-

geführt werden.“ 

 

 

Frau Rose berichtet zur aktuellen Betreuungssituation an der Gartenstadtschule.  

 

Der Vorsitzende lässt zunächst über den Änderungsantrag abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  11 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  1 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung 

 

 

Der Vorsitzende lässt über die so geänderte Vorlage abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  11 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  1 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ratsversammlung 

 

 

 12. Bericht zum Sachstand der zukünftigen Mittagsverpflegung an den Schulen 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zusammen mit dem TOP 8.2 behandelt.  

 

Stadtrat Hillgruber stellt den derzeitigen Sachstand der zukünftigen Mittagsverpflegung 

an den Schulen vor und erläutert die weiteren Prozesse.
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 13. Mitteilungen 

 

 13.1. Klaus-Groth-Schule - Ersatzneubau der Sporthalle: 

Aktueller Sachstand des Planungsprozesses 

Vorlage: 0065/2023/MV 

 

Herr Aretz und Herr Grunewald erläutern das Verfahren und die Herausforderungen, die 

für die benötigte Zeit verantwortlich sind. 

 

Der Vorsitzende bringt den folgenden Antrag ein. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

„Der Ausschuss bittet, die Planung schneller zu beenden, um 2024 bereits Bauleistungen 

zu vergeben. 

 

Des Weiteren wird die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis genommen.“ 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung 

 

Ja-Stimmen:  12 

Nein-Stimmen:  0 

Enthaltung:  0 

 

Endg. entsch. Stelle: 

 

Ausschuss für Schule und Sport 

 

 

 13.2. Sachstand schulische Großbaumaßnahmen 

 

Herr Aretz berichtet, dass es keine signifikanten Änderungen zum ausführlichen Sac h-

standsbericht in der Sitzung des Ausschusses am 09.11.2023 gegeben hat.  

 

 

 13.3. Schulabsentismus in Neumünster - Mündlicher Sachstandsbericht durch den 

Schulrat in der Stadt Neumünster 

 

Schulrat Friemann stellt die Zahlen und mögliche Strategien zum Umgang mit Schulab-

sentismus vor. 

 

 

 13.4. Schülerzahlen der allgemein- und berufsbildenden Schulen zum Schuljahr 

2023/2024 

Vorlage: 0062/2023/MV 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zusammen mit dem TOP 13.5 behandelt.  

 

 

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.
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 13.5. Sachstandsbericht zur landesweiten Schulentwicklungsplanung an den Regio-

nalen Berufsbildungszentren durch die Schulleiter 

- siehe Anlage - 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zusammen mit dem TOP 13.4 behandelt.  

 

Der Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Bitzer, der über den Sachstand 

beim „Masterplan Berufliche Bildung“ des SHIBB sowie die Auswirkungen auf seine Schu-

le berichtet. 

 

 

 13.6. Sachstand Medienentwicklungsplanung - Digitalpakt Schule - 

 

Herr Kurku berichtet von den Sachständen des DigitalPakt Schule und des PC-Tausches. 

 

 

 13.7. Sachstand Überarbeitungsprozess der Sportentwicklungsplanung 

 

Herr Sellmer berichtet, dass der hauptamtliche Mitarbeiter beim KSV ausgeschieden ist 

und dass daraufhin ein Institut aus Stuttgart mit der Konzeption des Sportentwicklungs-

planes bis Ende 2024 beauftragt wurde. 

 

 

 13.8. Mündlicher Sachstandsbericht zu Thema Streetwork in Neumünster 

 

Herr van der Elst und Herr Sarikaya stellen ihre Sozialarbeit und die Unterstützungsan-

gebote im Vicelinviertel vor. 

 

 

 13.9. Beschlusskontrolle - öffentlich - 

Vorlage: 0064/2023/MV 

 

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 14. Verschiedenes 

 

Der Vorsitzende berichtet über die aktuellen Entwicklungen der Schwimmlernoffensive.  

 

Frau Pietrzinski teilt mit, dass eine Vorlage zur Neukonzeption der Jugendverkehrsschule 

in der kommenden Sitzungsreihe eingebracht wird. 

 

Außerdem berichtet sie, dass die Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld und die Gar-

tenstadtschule als Kulturschulen zertifiziert und am 31.01.2024 daraufhin ausgezeichnet 

wurden. 

 

 

 

____________________     ___________________ 

Bernd Delfs       Vivien Pomarius 

Ausschussvorsitzender     Protokollführung 
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